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1882. Jlnnonrcn-fcilanc jnm Wcbcl Ipalttr" M. 4.

Die

von

OBELL FÜSSLI & C? ZURICH
mit Filialen in

BASEL, BERN, LAUSANNE, ST GALLEN, LUZERN,

GLARUS, SCHAFFHAUSEN, RORSCHACH-ARBON, HERiSAU

etc.

besorgen fur Jedermann Annoncen zu Originalpreisen
in alle Zeitungen, Reisebücher, Adressbücher, Bahnhöfe etc.

reell und zu den möglichst billigen Preisen.

Bei grössern Aufträgen Rabatt. "TMS

Für die langen Winterabende
empfehlen wir jeder Familie ein Abonnement auf die neu erscheinende
llustrirte Zeitschrift :

Vom Fels &mm USeer«
Allmonatlich ein Band von 16 Bogen, reich illustrirt.
Inhalt : Romane, Novellen, Reisen, Naturgeschichte, Küche und

Haus u. s. w.

Preis pro Vierteljahr nur 4 Franken.
Probehefte, welche aufgeschnitten und gelesen werden dürfen,

stehen Jedermann zu Diensten.
Diese gediegene Zeitschrift ist eine der wohlfeilsten, welche in

irgend einer Sprache erscheint. [0-72-sj
Wir bitten zu Bestellungen den folgenden Bestellschein zu

benützen und sich aus eigener Anschauung zu überzeugen, dass gediegenerer,
spannenderer und vielseitigerer Lesestoff bei billigstem Preise und
elegantester Ausstattung noch nicht geboten worden ist.

Orell Füssli & Co.

Der Unterzeichnete bestellt von Orell Füssli & Co. in
Zürich zur Einsicht:

1 Hlustrirte Zeitschrift Fels zuni Meer" Erstes Heft.

Unterschrift : Adresse :

Steingut-Fabrik Nyon (Kt.

l»é|iOt in Zürich
mittlere Kirchgasse, im Hause zum Silberschild".

Verkaufspreise :
Teller, flach oder tief, mit oder ohne Rand, à Fr. 1.R5 bis Fr. 1. 80 das nutzend.
Runde Kaffeetassen 1.20
Untertassen 1.20
Henkeltassen 2.20
Lange flache Platten in 8 Grössen * » .20 bis Fr 1. das Stück.

» tiefe 5 « « 50 "
: \ 1-

Runde flache 5 .30 fl 1.
tiefe 5 « fl 30 H 1- «Saladier in 7 Grössen n a -30 _ - 1.10

Soppenschüsseln, nieder, in 10 Grössen a A-45 2- «mit Fuss in 10 Grössen a « 2.50
Milchhäfen, weiss, in 7 Grössen A n -30 1.20

bemalt, in 5 Grössen n fl .85 _' 1. 10
Nachthäfen in verschiedenen Grössen a n 70 .90 ii"Waschschüsseln in 3 Grössen .60 _ 1 »Waschhäfen in H Grössen » » .70 1. 10
Spucknäpfe, dreieckige und viereckige 90

Ausgezeichnetes französisches Kochgeschirr zu billigen Preisen.

Steingutfabrik Nyon,
Dépôt in. Z"Cä.xicll

mittlere Kirchgasse im Hause zum Silberschild".
bi » K »=^s » r=» 1" « » il "» «

Kronenhalle
Zürich.

In meinen Localen liegen folgende
Zeitungen etc. auf:

À.
Schweizerzeitungen.

Der Bund.
Schweizerische Grenzpost.

Allgemeine Scbweizerzeitung.
Journal de Genève.

Schweizerische Hondelszeitung.
Ilasler Handelszeitung.

Neue Alpenpost.
Neue Zürcher-Zeitung.

Tagblatt der Stadt Zürich,
Züricher Post. *

Limmat.
Winterthurer Landbote.

Nebelspalter.
Amtsblatt deB Cantons Zürich.

Schweiz. Ornithologische Zeitung.
Der Wehrmann.

Schweiz. MuBikzeitung und Sängerblntt.
Blätter und Blüthen.

Officielle Fremdenliste von :
Luzern. Baden.' Ragatz-Pfaffers.

Davos. Interlaken.
B.

Deutsche und österreichische Zeitungen.
Cölner Zeitung.

Frankfurter Zeitung.
Neue Freie Presse.

Wiener Allgemeine Zeitung.
Leipziger illustrirte Zeitung.

Fliegende Blätter.
Kladderadatsch.

Kikeriki.
Klosterneuburger Weinlaube.

O ester r.-Ung. Wein- u. Agrlcultur-Zeitung.
Wochenschrift

der vereinigten Gasthofbesitzer.
Das Billard.

C.
Französische Zeitungen.

Journal des Débats.
Le Siècle.

Journal amusant.
D.

Englische und italienische Zeitungen.
Swiss Times.

Daily News, London.
The Punch, London.

La -Perseveranza", Milano.

Indem ich obige Zeitungen einem
geehrten Publikum zur Verfügung stelle, zeige
ich gleichzeitig an, dass sämmtliche Locali-
täten durch Albo-Carbon-Gas-Lampen aufs
Brillanteste erleuchtet sind.

Ergebenst

015] E. Bosshard
zur Kronenhalle.

3% Stadt Brüssel
100 Fr. Prämien - Obligationen
von 1874. Nächste Ziehung am
20. Januar. Höchster Gewinn
100,000 Fr. Werden mit mindestens

125 Fr zuriickbezahlt.
Preis per Stück 108 Fr.

A. Labhardt,
942J Zürich.

scheinende, 8. 12 and 16 Seiten starke Nummern mit vielen
Abbildungen und Beilagen ermöglicht es Jedem, sich diese Wochenschrift

zu verschaffen und so immer einen treuen, sicheren und
verlässlichen Rathgeber für alle Fälle bei der Hand zu haben.
Bestellungen übernimmt jedes Postamt oder jede Buchhandlung.Jeder ganzjährige Abonnent erhält mit der ersten Nummer eine
werthvolle Prämie, bestehend aus 20 Gemüse- und Blumensamen-
Novitäten in eleganter Verpackung gratis und franco zugesandt.
Abonnenten, die über keinen Garten verfügen können, erhalten
statt obiger Prämie ein Sortiment Blumensamen zu Arrangements
auf lilumenbrettern, an Fenstern etc., in 15 18 feinsten Piecen.

In demselben Verlage erscheint auch der Frankendorfer Garlen-
schatz (Preis (> Markj und das Gartenbuch für Millionen von
Gartenbesitzern (Preis 1 Mark). Von diesen beiden nützlichen Büchern
ist besonders der Gartenschatz durch seinen reichhaltigen und
vielseitigen Inhalt, sowohl in Bezug auf die Cultur der schönsten und
beliebtesten Pflanzen der Glashäuser sowie des freien Landes,
Benützung und Konservirung der flartenproduete für den Haushalt,
ferner der Obstbaumkultur u. s. w. jedem Gartenbesitzer und
Blumenfreund zu empfehlen.

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle luverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, in Basel
oder an ihren Vertrete

796|
It. Ii o 1 1 i ff<» r- V i si v r

33 Rennwog 33. ZÜRICH.

Q-a-rfielca. Elvie vNew-York
331e"U. O-arfield. San Francisco London

O-arfield. Blau. Paris Hamburg
Schönstes, praktisches und billigstes Waschblau.

In Originalkistchen : enthaltend 50 Dosen à 20 Cts., 25 Dosen à 40 Cts.,
10 Dosen Fr. 1. Comptant mit 20 0 o Rabatt, bei Abnahme von

10 Kisten 5 °/o extra. (O b 1903)
Generaldépôt für die ganze Schweiz.

Louis Bentz, Droguerie in Basel.

1 Höcüst vortùeiUiaft JlDa es in dieser schlechlen Zeit von grossem Nutzen ist,
zu wissen, wo man nicht allein die billigsten, sondern auch die
besten Schuhe bezieht, so erlaube ich mir, ein geehrtes Publikum

auf mein reichhaltig sortirtes Lager aufmerksam zu machen.
Durch günstigen Abschluss einer grossen Strafanstalt bin

ich in den Stand gesetzt, nicht nur die billigsten, Bondern auch
die bestgearbeiteten Schuhe zu liefern, indem in einer solchen
Anstalt die Arbeiten unter steter und strenger Aufsicht ausgeführt

werden.
Es liegt daher im Interesse eines geehrten Publikums, sich

von der ausserordentlichen Solidität, sowie der Billigkeit meiner
Waare zu überzeugen.

Ich lasse hier einen kleinen Auszug meines Preis-Courants
folgen :

Herren-Pantoffeln, lederne, mit starken Sohlen Fr. 3.
Herren-Schuhe mit Elastiques, einsöhlig 6. 50
Herren-Schuhe mit doppelten Sohlen 8.
Herren-Bottinen mit doppelten Sohlen 12.50

Für Damen:
Stramin-Pantoffeln mit kräftiger Sohle 2.
Lasting-Schuhe mit Elastiques und Schleife 4.50
Damen-Hottinen, hochelegant, 6. 50
Damen-Knopfstiefel, Russenhöhe 10.

Für Kinder:
Schnürschuhe mit ganz starken Sohlen 1.50
Hohe 5-knöpfige Stiefel 3. 25
Kinder-Bottinen m. Knopfverzierung u. Quasten 3.50

JüBT"" Wiederverkftufer erhalten Rabatt. "T^53
Reparaturen werden schnell und billig besorgt.

Bestellungen nach Auswärts werden gegen Nachnahme
versandt. Nicht Convenirendes wird bereitwilligst umgetauscht.
Man bittot, einen alten Schuh als Muster einzusenden.

Hochachtungsvoll

das Mainzer Schuhwaaren-Export-GesfjMrt
889] von

EDUARD WILLSTÄDT
Münstergasse 20 ZÜRICH, neben dem Meiershof.

1882. Annonce»- Peilagk zom Nebel Ipalter" à 4.

vis

von

MI>I> l-llMI à lî? îllllllîll
mit ?iIisl6N in

k^8rll., kükl^, I_^U8^I>i!>IrI, 8^ k^l_l_^, l_U7rIK^,

Kl_/^KU8, 8L«^fsstt^U8^, K0k8cttkcn-ÜKL0N, ttt.kr!8/^U

bs80rA6n tur ^eàki'MÂUlì àuouoen ?u OrÍKiniìlvreisen
in »II« Aeitmi-zen, keisedüelier, ^äressltüelier, kitllnliökst eto.

reell unà lzu clen mvKliàt billigen ?rei8kv.

fül- clie langen Mteràà
swpkeblsu wir ^sàsr ?amilis ein Abonnement sut àis nsu srsebsinenàs
Ilustrirto ^sitsvbrikt :

V'oT« ««à ZW^H-P»
/ìllmonstlieli eiu Lauà von 16 Logen, rsiok illustrirt.
Intialt : Romans, Novellen, Rsissn. Naturgs8ekiokts, lîûobe unà

Usus u. 8. v?.

probekette, wslebe sutgesekniNen unà gelesen wsràen àûrten,
stekeu ^sàermann Diensten.

Diese geàiegene ?eitsokritt ist eine àer woklteilsten, welobe in
irgenli einer Sorsebe ersokeint. io-72-si

Vir bitten 2u Lestollungen àsn tolgenàen Ls8tell8ebein ?u
benutzen unà sieb aus eigener Ansobsuung zm überzeugen, àass geàisgenerer,
spsnnenàersr unà vielseitigerer I-esestokt bei billigstem preise nn<l ele-
gsntester àusststtung noob niobt geboten woràsn ist.

Osr Ontsrssiobnsts bestellt von Krell füssli tà ko. in
Surick îîur üirisiekt:

1 Illustrirts ^sitsobrikt ../«'à s»,« M^ee, Lrsts» Hskt.

8teingut-fAdi-ii<l>ivlinliil

mittlere KirekKîìsse, im Iiàiise xum Nlkerscm'Ic.".

» » --20
- » -2»
- - 2.20
- - ^. 2« ois Stück.

- Uer« t> » » so l -
». .so
- » so l. -
- - .so t. lo
- .^s 2. »
- - > 2.ÜN

- - -So l.2I>
» I, .SS I. 10

- -.^o .so
.eo l -

- - ?» I. 10 »
Spuc-I-niipke, <Ir-!-ckixe unâ vl-roàîxe - - .so
àsgensiobnstss iriìnziijsisobes Koekgesckirr ?.u billigsn 1'>> !^

mittlere Xirvligasse im llause ium 8ilbersvliilll".
o «i--^» « 5----« » r^» « « « K « »^«K

Kl-onenliallk

So»«si?sr?si!Utigsn.

r»--bl«tt à 8t!l>jt öürwll,

°
I!.

osutscns unä öslsrrsicnisclig ?s!Iungsn.

I>^s INUnrci.

rranziislscns Isltungsn.

0.
tlnglisens unrt italisnisclio ?oittmgsn.

t^. rZoZSliai-l!

?ur iironlZitliällö.

3«« 8tac!i lZ>-ü886l
100 ?r. Prämien - Obligationen
von 1874. Näebsts î^iobung am
20. ànuar. Oöebstsr Oswinn
100,000 ?r. Vsràsn mit minàe-
sten8 125 I?r nurüolibsüablt.

preis per Stück 1«8 k'r.

s^l Xttrivb.

solieinenàe, 8. 12 anà ltî Seiten starke Nnmmsru mit vislen ^b-
bilàunAvn unà lîoilsg-sn ermügliebt S8 o'sàem, sieb àiese Voobou-
selirikt 2u vsr8obatl'en unà so immer einen treuen, sioliorsn nnà
vsrlässliebon 1tatb-;el>sr für »Iis l?älls bsi àsr Hanà ?u babsn.
ksstsIIunAsn übernimmt ^sàss Postamt oàsr jeàs lînobbanàlunA.^sàor Aav/jàbriAe Abonnent srbält mit àer ersten Nnmmsr eius
wsrtbvolle Prämie, bostebenà aus 20 Osmiise- unà LIumsusamen-
Novitäten in elezanter VerpaekuuA xratÏ8 unà tränen ûugesanàt.
Abonnenten, àie über keinen Oartsn vertilgen können, vrbaltsn
statt obiger Prämie sin Sortiment Ulumsnsamsn ^u Xrrangomsnts
aus Ulumsnbrsttsrn, an I^snstern ste., in 15 18 ksinstsn pisesn.

In àsmsslben Vsrlags sr8vl>sint anob àer frsnkonàorler Kurten-
sobsl/! (preis <> Aark^ unà àa8 Ksrtenbuob tür nliliionon von Kurten-
desitziern (preis 1 ^lark). Von àiesen bsiàsn nüt^liobsn kiiebern
ist bssonàsrs àsr Oartsnsobal? àureli seinsn rsioblisltigsn unà viel-
zeitigen Inbalt, sowobl in kenug auk àis Cultur àsr sobönstsn nnà
bklisbtesten pklan^sn àsr Olasbänssr sowis às» kreisn Oanàes, kg-
nüt!?nng nnà lîonservirung àsr Oartonproànots kiir àsu Ilausbalt,tsrnsr àer Obstbaumkultur u. s. w. ^jeàem Oartsnkssit^er unà
lîlumensrsunà üu smptsblen.

welebo ?u billigstem preise réelle zuverlässige lZekôràvrung bsan-
spruoltsn, wenàen siel» an bestginpknblons soliàosts Oonsr»Iagsnt»rlì komme! â. Lomp. m Kasel
oàe, an lliren Vsrtretc

7St>>

lî Ii «» i I i Kx< t'- »r î «I r
33 kennneg 33. illNIKtt.

l^sw-Vc>rk

Zokönstes, prsktisebes uncl billigstes Wascntàu.
In Originalkistobe» : entbaltenà 50 Oosen à 20 Ots 25 Oossn à 40 Ot8.,
10 Oossn 1'r. 1. Comptant mit 20"o Rabatt, bsi >bnatims von

10 Xi8tsn 5 "/o sxtr». <o » l»nz>
(ZsrrsrsIcZspôl. kür âis Ksri^s 8Llrwsi?.

^/vn/« /)?-0t7?,ö»-i6 à ^KSSê.

ll^ Mo!sMMl!^H
Oa es iu àisser 8vbleel>len ^sit von gro88sm Nràsn Ì8t,

zu wÌ88en, wo man niokt allein àie billigsten, sonàsrn auob àis
besten Lobube bs?.isbt. so srlaubs iob mir, ei» gsebrtes publi-
kum auk niein rsiennaltig sortirtes I^ager aufmerksam ?.u maoben.

Ourob günstigen àbsobluss sinsr grossen Strafanstalt bin
ieb in àen Stanà gesetzt, nielit nur àis billigsten, sonàern aueb
àis bs8tgearbeitstsn Svliubs /u liekern, inàviu iu einer 80lobeu
Xnstalt àis Arbeiten unter steter unà strenger àksielit ausge-
külirt weràsu.

Ds liegt àaber im Intéressé eines gssbrtsn ?ul>likums, sieli
vou àer ausseroràsutljebkn Soliàitât, sowis àer Billigkeit meiner
Vsars ^n überzeugen.

Ivb lasso bisr sinen kleinen ^us/.ug meines ?reis-Lourant8
kolgon :

Kkrrei>?Ântot?à, Iv6ernv, mit sttàsn 8onlon ?r. 3.
Hsrren-Lvmiilk mit I^iàiquos, villsölniA- 6.50
Hizrr<zit-8elmli<z mit ctopvtzltsll 8oli1izn

^ 8.
Herron-Lottm-zn init àovpsìttzn 8onl<zn 12.50

?üi' Damen:
Ktriìinin-I'irntotskîn mit liiÄttissr Loiil«; 2.
lâtinA-KimuiiL mit Dlasticiuizs unci 8olilvisi>

^ 4.50
DîrmLn-lìnttinen, Itcx-tuzIsAant, 6.50
Osmen-Xnovsstikîkel, liussennötilZ

n

8onnürsenuit«z mit iZtrn? starken 8onlon 1.50
?1olnz 5-knöptiAiz Äiökel 3.25
Xinâor-Iîottinczn m. Xnovkvvrxiizrun-; n. tjuasten 3. 50

DW^" Vieà>'rverkâuker erlialten Rabatt. ""^WU

Le8tsIIungen naeli áuswârts wsràen gegen Huobnabme vsr-
sanàt. Niebt t^onvenirenàss wirà bereitwilligst umgetansobt.
Aan luttot, einen alten Seliuli als Austor ein^usenàsn.

Iloelutvlltungsvoll

8891 von

IVIiinstergasse 2l1 Ilïl-îllZI^, neben clem IVleiersnoi.
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